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Liebe 
Heimwerker!

Wenn Sie 
schon einmal 
ein Ikea-Re-
gal aufgebaut 
und nach 
20 Minuten 
fluchend die 
Aufbauanlei-
tung in die 
Ecke geworfen und vor Wut 
ihre Reise nach Schweden 
storniert haben, hat Sie diese 
Meldung sicherlich besonders 
interessiert: Die UN-Flücht-
lingsorganisation testet 
50 Selbstbau-Hütten, die die 
Ikea-Stiftung entwickelt hat. 
Anstatt in wärme- und 
windempfindlichen Zelten 
sollen Flüchtlinge künftig in 
den Do-it-yourself-Unterkünf-
ten wohnen. Eigentlich eine 
prima Sache. Nach meinen 
letzten Kämpfen mit Benno, 
Billy oder Kullen habe ich da 
nur so meine Bedenken, dass 
die Unterkünfte tatsächlich 
ohne Werkzeug in vier Stunden 
aufzubauen sind. Aber Ikea hat 
mich ja schon einmal positiv 
überrascht – als ich entdeckte, 
dass das Unternehmen 
tatsächlich auch Möbel 
produziert und nicht nur diese 
Duftkerzen, Plastikbecher, 
Teelicht-Gläser und Vasen, die 
Frauen immer in ihrer blauen 
Einkaufstüte haben...
 c.meyer@paz-online.de
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FalSche Zeit

Die Uhr der Jakobikirche 
geht nicht richtig und 
wird deshalb repariert ▶ Seite 13

SommerbilanZ

Freibad Peine: 
Bisher kamen 4000 Gäste 
mehr als im Vorjahr ▶ Seite 10

MITTWocH, 17. JUlI 2013 Peine
ZU GaSt in Peine

Schlager-Star-Duo 
Judith und Mel  
besuchte die PAZ ▶ Seite 11

Einer fährt  
durch die Stadt…
…in einem Taxi. Zu Hause 
angekommen merkt Unserei-
ner, dass er seine Geldbörse mit 
allen wichtigen Papieren im 
Taxi liegen gelassen hat. Sofort 
ruft er das Taxi-Unternehmen 
an, und kurze Zeit später 
bringt der Fahrer das vermisste 
Portemonnaie vorbei. Danke 
sagt dafür UNSEREINER

in kürZe

IGS Lengede: Schulleiter 
Dr. Jan-Peter Braun (links) 
spricht mit Polier Thomas Hoff 
über die Umbauten.   im/3

VoN THoMAS KRöGER 

Kreis Peine. Viel Geld – insge-
samt etwa 11,3 Millionen Euro 
– nehmen der Landkreis und 
die Stadt Peine in die Hand, 
um jetzt in den Sommerfreien 
die Schulen zu sanieren oder 
neu zu bauen.

Diese Projekte werden aktu-
ell laut Sprecherin Katja Schrö-
der vom Kreis umgesetzt:
! In Groß Ilsede beginnt die 
Baumaßnahme für die Erwei-
terung der Astrid-Lindgren-
Schule. Sie beinhaltet acht Un-
terrichtsräume mit Nebenräu-
men, Garderobe und Sanitär-
einrichtungen sowie einen 
Verwaltungsbereich mit Leh-
rerzimmer für 90 Lehrer. Der 
Bau erfolgt im Passivhaus-
Standard. Die Gesamtbaukos-
ten werden rund 5,4 Millio-
nen Euro betragen. Die Bau-
zeit beträgt etwa ein Jahr.
! In Lengede wird der Er-
weiterungsbau der IGS fertig-
gestellt. Der Bau umfasst fünf 
Unterrichtsräume, Pausenzo-
ne, einen Musikraum mit 
Übungsraum, Kunst- und 
Werkräume, ein Lehrerzim-

mer sowie Sanitärbereiche. Ein 
Aufzug sichert den Zugang aller 
Räume des Erweiterungsbaus 
für behinderte Schüler. Die Er-
stellung erfolgt im Passivhaus-
Standard. Die Baukosten liegen 
bei 3,5 Millionen Euro.
! Im Ratsgymnasium Peine 
startet die Brandschutzsanie-
rung im Bereich der Treppen 
und Flure mit den Rettungswe-
gen. Dieser erste Bauabschnitt 
ist mit rund 500 000 Euro ver-
anschlagt.
! Im Schulzentrum Edemissen 
wird die Brandschutzsanierung 
mit dem fünften Bauabschnitt 
in der Realschule weitergeführt. 
Die Kosten betragen hierfür 
rund 350 000 Euro.
! In der Aueschule Wende-
burg wird die Aula im Zuge der 
Brandschutzsanierung umge-
baut. Die Kosten liegen hier bei 
rund 250 000 Euro.

! Im Julius Spiegelberg Gym-
nasium Vechelde wird der 
Raum der ehemaligen Lehrkü-
che saniert, umgebaut und an 
den aktuellen Brandschutzricht-
linien angepasst. Hier entsteht 
eine Cafeteria. Parallel wird für 
die Haupt- und Realschule Ve-
chelde eine neue Lehrküche her-
gestellt. Das Bauvolumen be-
trägt insgesamt rund 
210 000 Euro.
Daneben setzt die Stadt Peine 
nach Angeben der Sprecherin 
Karin Richter folgende Bauvor-
haben um:
! An der Fröbelschule in Telgte 
startet der Teilumbau zur Krip-
pe, und das Schulgebäude wird 
energetisch saniert. Die Kosten 
betragen etwa eine Million 
Euro.
! Ebenfalls saniert werden die 
Toilettenräume der Burgschule 
in Peine für 79 000 Euro.

11,3 Millionen Euro für Umbau und 
Sanierung der Schulen im Kreis Peine

Großes Bauprojekt in den Sommerferien läuft an der IGS in Lengede

Vor dem IGS-Gebäude in 
Lengede wird der Boden 
gewalzt. 

Peine. Es ging um 2,29 Euro. Für 
den Versuch, dieses Geld aus ei-
ner Milchkanne, die als Kasse an 
einem Blumenfeld nahe der Il-
seder Mühle diente, zu entwen-
den, mussten sich nun zwei 
Braunschweiger vor dem Amts-
gericht Peine verantworten. Ein 
38-jähriger Braunschweiger 
wurde zu einer dreimonatigen 
Haftstrafe verurteilt, weil er und 
sein 25-jähriger Mitangeklagter, 
der ebenfalls aus Braunschweig 
kommt, versucht hatten, die 
Milchkanne mit den Einnah-

men aus dem Blumenverkauf zu 
entwenden. Dabei benutzten sie 
einen Bolzenschneider. Der 
zweite Angeklagte wurde zur 
Zahlung einer Geldstrafe in 
Höhe von 60 Tagessätzen à zehn 
Euro verurteilt. 

Angeklagt wurden sie ur-
sprünglich wegen besonders 
schwerem Diebstahl. Ein zwei-
ter Anklagepunkt konnte ihnen 
aber nicht nachgewiesen wer-
den. 

Bei dem zweiten Fall wurde 
ihnen zur Last gelegt, eine Wo-

che vor ihrer Tat im Oktober 
2012 einen weiteren, ähnlich ge-
lagerten Diebstahl begannen zu 
haben: Im September vergange-
nen Jahres wurde am Vechelder 

Bahnhof von einem Polizeibe-
amten eine Geldkassette gefun-
den. Sie konnte einem mobilen 
Kürbisstand, der an der L475 

aufgestellt war, zugeordnet wer-
den. Auch hier wurde derselbe 
Bolzenschneider benutzt.

Schon zu Beginn des Verfah-
rens bekannten die beiden sich 
schuldig, dass sie das Schloss 
der Milchkanne versucht hatten 
mit einem Bolzenschneider zu 
knacken. Es blieb bei dem Ver-
such. Die Staatsanwältin war 
sich auch bei dem zweiten Vor-
fall sicher, „dass der Bolzen-
schneider bereits eine Woche 
vor der Tat der beiden Männer 
im Besitz des Angeklagten war“. 

Die Staatsanwaltschaft konnte 
den beiden diese Tat aber nicht 
nachweisen. 

Da der 38-jährige Angeklagte 
bereits einschlägig vorbestraft 
und mehrmals gegen Bewäh-
rungsauflagen verstoßen hat, 
befand das Gericht, dass es die 
Strafe nicht mehr zur Bewäh-
rung aussetzen konnte. Für ihn 
gibt es im Moment keine günsti-
ge Sozialprognose. Auch sein 25 
Jahre alter Mitangeklagter ist 
wegen vorangegangenen Dieb-
stählen bereits verurteilt. in

Drei Monate Haft für Braunschweiger
Amtsgericht Peine: Zwei Männer mussten sich für den versuchten Diebstahl aus einer Geldkassette verantworten

menSchen 
vor 
Gericht §

Peine. Ein noch unbekannter 
Fahrzeugführer hat im 
Vorbeifahren einen am 
Fahrbahnrand geparkten 
Peugeot 206 gestreift. 
Anschließend entfernte sich 
der Schadensverursacher 
unerlaubt vom Unfallort. Der 
Schaden am geparkten Wagen 
wird mit etwa 500 Euro 
beziffert. Der Vorfall ereignete 
sich zwischen vergangenem 
Freitag, 14 Uhr, und Montag, 
11.45 Uhr, in der Straße An den 
Schanzen in Peine.  ck

2 Wer Hinweise diesem Vorfall 
geben kann, sollte sich bei der 
zuständigen Polizeidienststelle in 
Peine melden. Hinweise werden 
unter Telefon 05171/9990 
entgegengenommen.

Beim Vorbeifahren  
Wagen beschädigt


